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Amlliches. 

Berlin 13. März. Der König hat dem bisherigen Ober⸗Präſi⸗ 
denten der Provinz Hannover, Major & la suite der Armee Grafen 
Otto zu Stolberg⸗Wernigerode, das Kreuz der Groß⸗Komthure des 

ausordens von Hohenzollern verliehen; den Geh. Kommerzien⸗ Rath 
Seievrich Wilhelm Krauſe zu Berlin in den erblichen Adelſtand erhoben' 


Der Gerichts⸗Aſſeſſor a. D. Udo Schulz iſt in Folge feiner Ueber⸗ 
nahme in die Staats-Eiſenbahn-Verwaltung zum Neg. ⸗Aſſ. ernannt 
worden. 


r - EN ERSTE 
Telegraphiſche Nachrichten. 


Braunsberg, 13. März. In dem Beleidigungsprozeſſe zwiſchen 
dem Subregens Kolberg und dem Profeſſor Michelis find durch Ur⸗ 
theil des hieſigen königl. Kreisgerichts beide Angeklagte wegen gegen⸗ 
ſeitiger öffentlicher Beleidigung zu einer Geldbuße von 20 Thlr. und 
im Nichtzahlungsfalle zu achttägiger Haftſtrafe verurtheilt worden. 
Beiden wurde auch das Recht zuerkannt, den Wortlaut des Erkennt: 
niſſes auf ihre Koſten in öffentlichen Blättern zu veröffentlichen. 

Wien, 12. März. Auf Befehl des Kaiſers wird der hieſige Hof 
wegen des Ablebens der Königin⸗Mutter von Württemberg vom 13. 
d. auf zebn Tage Trauer anlegen. 

Bern, 13. März. Der Regierungsrath von Solothurn hat ſich 
gegenüber dem Kantonsrathe dahin geäußert, derſelbe möge auf den 
mit 2165 Unterſchriften verſehenen Initiativantrag, wonach die Be⸗ 
ſchlüſſe der Diözeſankonferenz bezüglich Lachat's und der Beſchluß des 
Kantonsraths, betreffend die Inſchutznahme des von Lachat ſuspen⸗ 
dirten Pfarrers Gſchwind, der Volksabſtimmung zu unterbreiten ſeien, 
nicht eingehen, weil die Begründung dieſes Antrages durch den ange⸗ 
zogenen $ 32 der ſoluthurniſchen Verfaſſung nicht zutreffend ſei. 

Brüſſel, 13. März. Die Deputirtenkammer hat mit 76 gegen 21 
Stimmen die Geſetzvorlage über den Wiederankauf der Eiſenbahnen 
des Grand Luxembourg angenommen. 7 Deputirte enthielten ſich der 
Abſtimmung. 

Paris, 13. März. Nach dem „Journal offiziel“ beläuft ſich die 
letzte Zahlung an Deutſchland im Ganzen auf 279 Millionen Franes; 
davon kommen 129 Millionen auf die Zinſen der letzten 3 Milliarden 
und 150 Millionen auf die Reſtzahlung zur Vervollſtändigung der 
erſten Hälfte der vierten Milliarde. 

Verſailles, 13. März. Die Nationalverſammlung hat bei der 
heutigen Endabſtimmung über den Geſetzentwurf der Dreißiger⸗Kom⸗ 
miſſion im Ganzen dieſe Vorlage mit 411 gegen 234 Stimmen ange⸗ 
nommen. Der Präſident der Repub ſik erſchien einen Augenblick im Si⸗ 
tzungsſgale und wurde von vielen Deputirten lebhaft begrüßt. — Die 
Kommiſſion für die Handelsverträge hat den Abg. Pouyer⸗Quertier 
zum Vorſitzenden erwählt. 

Madrid, 12. März. In Malaga brachen Unruhen aus. Es 
gab mehrere Todte und Verwundete. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg). 


Nom, 12. März. In der heutigen Sitzung der Deputirtenkam⸗ 
mer verlas der Präſident Biancheri ein Schreiben des Herzogs von 
Aoſta, worin derſelbe ſeinen Dank für die ſeitens der Kammer an ihn 
gerichtete Ergebensheitsadreſſe ausſpricht; er habe die ſpaniſche 
Krone in der Hoffnung angenommen, dem Lande Ruhe geben zu kön⸗ 
nen; nachdem er jedoch eingeſehen, daß Spanien unter ſeiner Regie⸗ 
rung nicht glücklich werden könne, babe er der Krone entſagt, mit dem 
Bewußtſein, die beſchworene Verfaſſung loyal beobachtet zu haben; 
Italien werde in ihm immer einen patriotiſchen Soldaten finden. 

London, 13. März. Die heutigen Morgenzeitungen beſprechen 
die Kabinetskriſis und deren Löſung in zum Theil von einander ab⸗ 
weichender Weiſe. Außer dem „Echo“ behauptet auch die „Times“, 
daß das Miniſterium noch im Laufe des Tages ſeine Demiſſion geben 
und daß Disraeli mit Bildung des neuen Kabinets beauftragt, der 
Letztere auch dieſem Auftrage ſich unterziehen werde, wenn die Aus⸗ 
ſchreibung neuer Wahlen wenigſtens bis zum Monat Juli d. J. aus⸗ 
geſetzt bleibe. Die „Times“ giebt Disraeli den Rath, ohne Appell an 
die Meinung des Landes den Auftrag zur Bildung eines neuen Kabi⸗ 
nets lieber nicht zu übernehmen. Die „Morning Poſt“ dagegen will 
wiſſen, daß der Miniſterrath überhaupt noch keinen beſtimmten Ent⸗ 
ſchluß darüber gefaßt habe, ob das Miniſterium zurücktreten oder ob 
daſſelbe das Unterhaus auflöſen ſolle. Die Abſtimmung in der iri⸗ 
ſchen Univerſitätsfrage ſei mehr ein Reſultat der Ueberrumpelung ge⸗ 
weſen und zahlreiche Parlamentsmitglieder ſeien bereit, dem Miniſte⸗ 
rium durch ein Vertrauensvotum ihre Unterſtützung anzubieten. Die 
Konſervativen hätten den Wunſch, daß die Verantwortung für die 
Ausſchreibung neuer Wahlen noch von dem gegenwärtigen Miniſterium 
getragen werde. Jedenfalls würde Gladſtone den Entſchluß des Mi⸗ 
niſteriums dem Hauſe heute Abend noch mittheilen. In der heutigen 
Sitzung des Unterhauſes zeigte Gladſtone an, daß das Kabinet in 
Folge der bei der iriſchen Univerſitätsbill erfolgten Abſtimmung um 
ſeine Demiſſion gebeten und daß die Königin dieſelbe angenommen 
habe. Derſelbe ſtellte den Antrag, das Haus möge ſich bis Montag 
vertagen, das Haus nahm den Antrag an. 

Belgrad, 13. März. Die Serbiſche Regierung richtete an die 
Vertreter der fremden Mächte eine offizielle Note, in welcher ſie die 
Beſteuerung der Ausländer anzeigt. Dieſes ſeitens der Regierung 
eingeſchlagene Verfahren iwolvirt eine Verletzung der Kapitulations⸗ 
verträge. (Privatdep. d. Poſ. Ztg). 

Waſhington, 13. März. Der Schatzſekretär Boutwell iſt zum 
Senator für Maſſachuſets gewählt worden; wahrſcheinlich wird der 
bisherige Aſſiſtent im Schatzdepartement Richardſon an ſeiner Stelle 
das Finanzminiſterium übernehmen. 

— 


oſener 


Morgen / ausgave. 


Sechsundſiebzigſter 
Pteitag, 14. März 


(Erſeheint täglich zwei Mal.) 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 14. März. 

— Am 8. d. empfing die Kaiſerin Frau Marie Simon aus 
Dresden, die ſich in Folge einer Aufforderung der hamburger Frauen⸗ 
vereine im Intereſſe der freiwilligen Krankenpflege kurze Zeit in Ham⸗ 
burg aufgehalten hatte, auf ihrer Durchreiſe in längerer Audienz. 

— Der Miniſter der landwirthſchaftlichen Angelegenheilen, Graf 
v. Königsmarck, iſt leicht erkranft und muß das Zimmer hüten. 


— Der General der Infanterie von der Armee Vogel v. Fal⸗ 
ckenſtein, welcher im Jahre 1813 im Alter von 16 Jahren als frei⸗ 
williger Jäger in das Weſtpreußiſche Grenadier- Bataillon eintrat, 
feiert am 14. d. auf Schloß Dolzig fein ſechzigjähriges Dienſljubiläum. 
— Briefe aus Italien berichten, daß der leidende Zuſtand des Gene: 
rals v. Voigts⸗Rhetz ſich in den jüngſten Wochen verſchlimmert 
habe, daß jedoch in den letzten Tagen eine merkliche Beſſerung vor 
ſich gegangen. Schreitet dieſe in demſelben Maße vor, ſo iſt gegrün⸗ 
dete Hoffnung vorhanden, daß der General auf ſeinen hannöverſchen 
Poſten zurückkehrt. 

— In einem Aufſatz des „Milit. Wchbl.“ über Sia die für den 
theoretiſchen Unterricht der Rekruten leſen wir: teht die größere 
Mehrzahl unſerer Rekruten auf der wiſſenſchaftlichen Bildungsſtufe, 
dem mangelhaften Gedächtniß mit ſolchem Buche (Inſtruktionsbuch) 
zu Hilfe zu kommen? Mögen immerhin 96 und 98 pCt. des Erſatzes 
als „mit Schulbildung verſehen“ bezeichnet werden, die größere Mebr⸗ 
zahl derſelben befindet ſich doch nur auf der Stufe, um nothdürftig, 
mit oft ſinnverwirrender Orthographie, einige Gedanken niederſchrei⸗ 
ben und mit enormer Mühe eine Seite herunterbuchſtabiren zu kön⸗ 
nen. Den Sinn deſſen, was ſie leſen, zu erfaſſen, macht der Mehr⸗ 
zahl große Mühe; eine Mühe, der ſie ſich freiwillig nur ſelten 
unterziehen. 

— Die „Germania“ bemerkt zu der auch von uns kürzlich ge⸗ 
brachten Notiz über den Biſchof Hefele von Rottenburg, daß die 
Proklamirung des Unfehlbarkeitsdogmas in den einzelnen Diözeſen zu 
ſeiner Giltigkeit gar nicht nöthig ſei, und daß der Biſchof längſt ge⸗ 
Zen ſich den kanoniſchen Prozeß eingeleitet geſehen hätte, wenn der⸗ 
ſelbe einer etwaigen an ihn gerichteten Aufforderung zur Proklamation 
des Dogmas nicht nachgekommen ſein würde. Die „Spen. Z.“ fragt: 
wenn der Kurie die nachträgliche Verkündigung des Dogmas in den 
Diözeſen gleichgiltig wäre, warum iſt ſie denn in faſt allen katholiſchen 
Bisthümern Deutſchlands erfolgt? Auch daß Rom dem Biſchof im 
Falle ſeiner Weigerung ohne Weiteres den kanoniſchen Prozeß gemacht 
haben würde, iſt nichts als eine blaſſe Renommage, man wollte in 
Rottenburg nur den Eklat vermeiden, um den alten Gegner der Uns 
fehlbarkeit nicht am Ende noch gar dem Altkatholizismus in die Arme 
zu treiben. Der Wunſch der Kurie aber, das Unfehlbarkeitsdogma 
auch in der Diözeſe Rottenburg proklamirt zu ſehen, klingt als Klage 
oder Drohung im Durchſchnitt wöchentlich einmal durch die von der 
münchener Nunziatur beeinflußte münchener klerikale Preſſe. Jetzt end⸗ 
lich ſcheint der ſchwache Biſchof H fele durch dieſe Agitation hinläng⸗ 
lich mürbe gemacht zu ſein, und ſomit kann die kirchliche Hetzerei zur 
größeren Ehre Gottes gereichen. 

— Zum Redakteur der in Hannover wieder auflebenden „Deut: 
ſchen Volkszeitung“ iſt nach hannoverſchen Blättern der Dr. Ed⸗ 
gar Bauer deſignirt worden. Derſelbe hat ſich durch ſeine in däni⸗ 
ſchem Auftrage verfaßte Denkſchrift über den „Artikel V.“ dieſe Be⸗ 
rückſichtigung Seitens der „demokratiſchen“ Fraktion des Welfenthums 
reichlich verdient, die übrigens ſeinen wenigſtens bisher affichirten 
hochkonſervativen und orthodoxen Anſichten hoffentlich keinen Eintrag 
thun wird. — Der Redakteur der in Bochum erſcheinenden ultramon⸗ 
tanen „Weſtfäliſchen Volkszeitung“, Blum, dem Vernehmen 
nach Konvertit, jetzt eifriger Verfechter der päpſtlichen Unfehlbarkeit, 
it auf Vorſchlag des Biſchofs Martini in Paderborn vom Papſte 
zum Ritter des heiligen Gregoriusordens ernannt worden. Im Hin⸗ 
blick auf die ſtaatsfeindliche Tendenz der „Weſtfäliſchen Volkszeitung“ 
iſt man nicht wenig darauf geſpaunt, ob die allerhöchſte Erlaubniß 
zur Annahme des Ordens ertheilt werden wird. 

— In Bezug auf die Mittheilung, der Vorſitzende des eiſenacher 
Kongreſſes, Profeſſor Dr. Gneiſt, habe die an die „Kathederſozia— 
liften” ergangene Einladung zur Theilnabme an dem nächſten in 
Wien abzuhaltenden volkswirthſchafklichen Kongreß ohne Weiteres an⸗ 
genommen, veröffentlicht der „Hamb. Korr.“ folgende zwei Schreiben; 

1) Das von Herrn Prince- Smith im Namen der ſtändigen 
Deputation des volkswirthſchaftlichen Kongreſſes an Herrn Profeſſor 
Gneiſt gerichtete Schreiben, welches ſo lautet: „Die ſtändige Deputa⸗ 
lion des volkswirthſchaftlichen Kong reſſes hat heute einſtimmig beſchloſ⸗ 
ſen, die diesjährige Sitzung des Kongreſſes in der Zeit vom 11. bis 
zum 14. Auguſt in Wien abzuhalten. und die anliegende Tagesordnung, 
vorbehältlich deren definitiver Feſtſetzung auf dem Kongreſſe ſelbſt, enk⸗ 
worfen. Zugleich hat ſie mich beauftragt, Ew. Hochwohlgeboren bier⸗ 
von zu benachrichtigen und durch Sie den Vorſtand und ſämmtliche 
Mitglieder der eiſenacher Verſammlung zur Theilnahme an dem Kon⸗ 
greſſe ganz ergebenſt einzuladen. Ich komme dieſem Auftrage nach, in⸗ 
dem ich hinzufüge, daß die Tagesordnung und die Referenten nur pro⸗ 
viſoriſch beſtimmt find, und wir es fchr gern ſehen würden, wenn Jh: 

nere ebenfalls Themata und Referenten vorgeſchlagen würden. 
Prince⸗Smith, der Vorſitzende der ſtändigen Deputation des 
Volks wirtöſchaftlichen Kongreſſes.“ 


2, Das von Seiten der Herren Prof. Dr. Gneiſt und Geheim⸗ 
rath Dr. Meitzen erlaſſene Antwortſchreiben lautet: „Ew. 4 7 
wohlgeboren erſuchen wir auf das geehrte Anſchreiben vom 8. d. M. 


der fändigen, Deputation des volkswirthſchaftlichen Kongreſſes böflichſt 
unſeren Dank für die Einladung zu der in Wien vom 11. bis 14. 
Auguſt d. J. bevorſtehenden Sitzung des Kongreſſes abſtatten zu wollen. 
Indem wir dieſe Einladung für unſere Perſonen mik Vergnügen 
annehmen, zweifeln wir nicht, daß ſie auf erfolgte Mittheilung unſe⸗ 
ren Ausſchuß⸗Mitgliedern ebenſo willkommen ſein wird, und daß ſich 
dieſelben Fine 1 ſo am möglich, an den Verhandlun zen betheiligen 
werden. Eine Aeußerung über die freundliche Aufforderung, Themata 
und Referenten für die 3 zu bezeichnen, müſſen wir bis 
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Anfang Juni anberaumten nächſten Ausſchuß⸗ 
verſammlung vorbehalten, da wir uns weder im Stande ſehen, vor⸗ 
her eine ſolche Verfammlung zu berufen, noch im Mangel der Konſti⸗ 
E befugt find, als Vereinsvorſtand zu handeln. Wir theilen 
bange indeß Abſchrift des Protokolles über die 
lech usſchußſitzung ergebenſt mit, aus welchem die ſtändige Depu⸗ ö 
tation des volkswirkhſchaftlichen Kongreſſes entnehmen wolle, welche 
emata wir für unſere weiteren Beſprechungen in Ausſicht und Vor⸗ 
bereitung genommen haben.“ 
Wie man der „Voſſ. 3.” von „glaubwürdiger Seite“ mittheilt 
bat Montag Nachmittag unter dem Vorſitze des Poſczei⸗Präſidenten . 
von Madai die Sanitäts⸗Kommiſſion gekagt, um Maßre⸗ g 
geln gegen die etwas ſtark auftretende febris recurrens und den 
erantbematiſchen Typhus zu berathen. Die desfallſigen Verordnungen 
ſollen vom Polizei⸗Präſidium in dieſen Tagen erlaſſen werden. 


BE ĩðͤ P 
Staats- und Volkswirthſchaſt. a 


amburg, 12. März. Nach Berichten, welche der hieſigen 
„Börſenhalle“ aus Rio de Janeiro vom 21. v. M. (pr. Dampfer 5 
„Aconcagug“) zugegangen find, betrugen feit letzter Poſt die Abladun⸗ 
gen von Kaffee nach dem Kanal und der Elbe 3600, nach Hävre, 5 
engliſchen Häfen, Belgien, Holland und Bremen 11,100, nach der 1 
Oſtſce, Schweden, Norwegen und Kopenhagen 2000, nach Gibraltar 
1 
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und dem e 5200, nach Nordamerika 83,200 Sack. Vorrath 

000 Sack. Tägliche Durchſchnittszufuhr 10,200 Sack. 

Preis fur 0 bod firſt 8800 à 8900 Neis. Kurs auf London 26V, a | 
27 d. Fracht nach dem Kanal 32 sh. Ab 1 von Santos nach i 
Nord - Europa 26,500, nach Süd⸗ Europa 3800 Sad : 
Paris, 12. März. Vouledardrerfehr feſt. 90, 65 a 90, 77. Die \ 
Aſſembleé votirte mit ſehr großer Maforität den Artikel 5 und lehnte 
Amendements ab. — Entgegen den von mebreren Zeitungen gebrach⸗ 

len tendenziöſen Mittheilungen wird Levy Say zu dem in dieſer Woche 
vorzulegenden Budgets für 1874 ausdrücklich bemerken, daß die Re⸗ 
gierung weder benöthigt ſei noch beabſichtige eine 157 aufzunehmen, 
vielmehr die etwaigen Mindererträgniſſe durch Ue ae aus den 
Liquidation sfonds von 1870 zu decken die Abſicht habe. 


Paris, 13. Min Banlausmeis j 
Baarvorrath 798 Mill., Zunahme 4 Mill. 
Portefeuille mit Ausnahme der gefete. g 
mäßig verlängerten Wechſel 2186 „ Abnahme 19 „ 
Bori an auf Metallbarren 33 „ unverändert. 5 
Notenumlauf #3 293 u unabme 2 „ ; 
Butbaben des Staatsſchatzes „ bnahme 3 „ a 
Laufende —.— der Privaten 212 „ö Abnahme 14° „ 2 HE 
London, 12. März. Die „Times“ meldet in ihrem Finanzartikel, 
daß heute 250,000 Pfd. Sterl. für Japan aus der Bank gezogen wer⸗ 
den; wahrſcheinlich würden im Laufe der nächſten drei bis vier Mo⸗ 
nate noch weitere Einziehungen im Betrage von etwa 750,000 Pfd. N 
aupttreffer von f 1 2 


in Rio 


Sterl. erfolgen. 
Petersburg, 13 März. Bei der heute ſtattgehabten Ziebu 
der 1868er Prämien⸗Anleihe fiel der 8 1 Nb 
auf Nr. 20 der Ser. 15,709; 75,000 Röbl. fielen auf Nr. 32 der Ser. 5 
11.811; 40,000 Nöl. fielen auf Nr. 28 der Ser. 8875; 25,000 Rl. 
fielen auf Nr. 45 der Ser. 19,747; je 10,000 Rbl. fielen auf Nr. 26, 5 
der Serie 19.311; auf Nr. 49 der Ser. 12,147, auf Nr. 
297; je 8000 Rol. fielen auf Nr. 10 der 8 
Ser. 1301, auf Nr. 7 der Ser. 223, auf Nr. 43 der Ser. 5805, auf 1 
Nr. 15 der Ser. 12,788; je 5000 Nöbl. fielen -auf Ne. 38 der Ser. 
1482, auf Nr. 15 der Ser. 745, auf Nr. 4 der Ser. . auf Nr. 
33_ der Ser. 4550, auf Nr. 49 der Ser. 11,622, auf Nr. der Ser. 
3773. auf Nr. 20 der Ser. 4207. 


Konſtantinopel, 11. März. Baron Hirſch iſt geſtern hier ein⸗ 


5 der Ser 
Ser. 1403, auf Nr. 19 der 


getroffen. In Vertretung des belannten Konſortiums, welches ſich zur 
Begebung der Türkenlooſe gebildet hatte, machte derſelbe der Regie- 
rung den Vorſchlag, daß ſie den noch unbegebenen Reſt der pe 
looſe ſelber übernehme und dem genannten Syndikate dafür türkiſche 
fünfprozentige Rente einhändigen tolle, womit gleichzeitig eine kleinere 
Anlehensoperation verpflichten werden könnte. 


Berant wortlichet I Nebafteut Dr. jer. Wafner in Bofen. 


A gekommene Fremde vom u märz. 


BTLIURT EHPTEL DE Drs. a Fräulein Leopoldt 
aus Dresden, Hauptmann Guſchowski a romberg, Hauptm. a. D. 7 
Braunemüller a. Königsberg, Lieut. u. Rittergutsbeſ. Graf Spahr a. 
Kammin i. Pr., die Rittergutsbeſitzer Kärger a. Bellin, Saſſe a. Neu⸗ 
dorf, v. Gromädzinski mit Gattin a. Samter, Jakobi aus Witkowice 
u. Hildebrand a. Sliwno, Tonkünſtler Becker, Chioftri und Maſi a. 
Florenz, Bauunternehmer Wolf aus Breslau, die 9 Platz aus 
Gneſen, Balzer u. Rösler a. Stet zin, Jradrinczyk, M. und S. Aſch a. 
Magdeburg, Jakobi und Steidel a. Berlin, Bhihn a. Remſcheid uud 
Lindenberg a. Breslau. 
bElükR 'I ROTEL 209 ENGLISCHEN Hop. Die Kaufleute Gerlach a. 
Frauſtadt, Lachmann a. Zuin, Pick a. Barczin, Zucker a. Kröben, Ballin 
a. Schmiegel, Genter u. Fam. g. Wollſtein, Radt a. Zerkow. 
GASTROF ZU% ETADT LEIPZE. Brennereiverwalter Neumann aus 
Witkowo, Köhler aus Labiſchin, Lehrer Freithal und San Grätz 
8 Reſtaurateur Lehmann aus Berlin, Frau E. Schultz aus 
ackwitz 
SOTEL n ROME. (Fultus Buckow.) Die Rittergutsbeſitzer v. Roſtwo⸗ 
rowski a. Kotowo, v. Schmeling a. Marienwerder, Quas a. Stern 
berg und Hoffmann a. Kowalskie, die Rentiers v. Grodzki aus Lüben 
und Berwardowski aus Koblenz, Graf Fink v. Finkenſtein a. Dresden. 
die Fabrikanten Glier a. Breslau und Voigt a. Bremen, die Bankdi⸗ 
rektoren Goldmann a. Hamburg u. Baumann a. Leipzig, Geh. Juf 
rath v. Reichenbach a. 8 Oekonomierath Pfeiffer a. Guben, 
Kaufleute Plän und Rehs a. Berlin, Bendix 8 Görlitz, Sandmann 
Grünberg i. Schl., Schmidt a. Frankfurt a. O. u. Döring a. Elbing. N 


Neueſte Depeſchen. 


London, 13. März. Dem „Globe“ zufolge berief die Königin 
Disraeli, welcher ſich ſogleich in den Buckingham⸗Palaſt begab. Im 
Oberhauſe gab Lord Granville dieſelbe Erklärung ab, wie Gladſtone | 
im Unterhauſe, und beantragte Vertagung bis Montag, weche be⸗ 
ſchloſſen wurde. 
Shanghai, 13. März. 
hier angekommen. 


* 1 


Großfürſt Alexis von Rußland iſt beute 


p⸗ 


1 


Lelegraphiſche Rorſeuherichte. 

Köln, 13. Marz, Nachmittags 1 Ur. Getreldemarkt. Weisen 
ni diger, Bye loko 8, 15, fremder Into 8, 15, pr. März 8, 13}, pr. Mat 
und pr Juli 8, 15, pr. November 7, 28444 Roggen niedriger, join 5, vn 
pr. Marz 5, 64, pr. Vai 5, 8g, pr. Juli 5, 11, pr. November 5, 12. Rüb 
matt, lolo 125, pr. Dat 12 pr. Dtober 1215 Leinöl loke 12}. 

Breslau, 13. März Nachmittags. Wetrelde markt. Spiritus pr. 
109 Liter WO pet. pr. April⸗Mal 174. Weizen pr. April⸗Mai 85. 
Naggen pr. April. Mat 56, pr. Mai- Junt 25 pr. September - Oktober 522. 
Rabel pr. Aptil-Mal 214, pr. Mai⸗Juni 22. 
= 1 13. März. Petroleum Reigend, Standard white lolo 

Jamburg, 13. Marz, Nachmittags. Setrelbe markt. Weizen loko 
2 aber feſt, auf Termine matt, Roggen loko fill, auf Termine zn. 

n pr. Aprtl-Mat 126:pfd. pr. 1000 Kilo netto 251 8, 2584 , pr. 
Mal Junk 126.pfd. pr. 1000 Kilo netto 254 B., 252 G, pr. Jul Brock 
126, 1% vr 1000 Kilo netto 250 B., 247 G. Roggen pr. April Meal 
1099 Kilo netio 159 B., 158 G., pr. Mai ⸗Juni 1000 Kilo netto 159 B., 
5 G., pr. Fult- Auguf 1000 Kilo getts 153 B., 157 S. Hafer und 
Gerſte fil. Rüböl flau, loko 36, 00, pr. Mat 238, pr, Pr pr. 200 
Pfd DE Beiritus flau, pr. 100 Liter 100 pct. pr März 43, pr. April⸗ 
Mai 44, pr. Jult⸗Auguſt 46. Kaffee ruhig, geringer Umſatz. Petrsleum 
felgend, Standard wötte lolo 17 B., 164 G., pr. März 164 8, pr. Auguſt. 
Dezember 18, 25 G. — Wetter: Schon. 

London, 12. März. Getreidemarkt (Salußberich ) dremde Bu- 

EM 5 Den Montag: Weizen 6880, Gere 2600, Hafer 9830 
Rarter 

Schwacher Marktbeſuch. Sämmtliche Getreidearten ſchloſſen bei befchränk⸗ 
tem Umſatz feit, aber ruhig zu letzten Montagspreiſen. — Wetter: Froſt. 

Liverpool, 12. März, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 
3 Ballen Umſaß, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 

Ulger. 

Middiſng Orleans 91. amerikaniſche mipdling 91, fair Dhollerab 64, 
middling fair Däollerah 65, good middling DhoRerap 58, middling Ddole⸗ 
rah 48, fais Bengal 4}, falr Broach 7, New faire Domra 7, good fair 
Domsa 4 Anz Madras 6g, fair Pıraam 103, fair Smyrna 8, fair 

gyplian 

Upland nicht unter good Baer Mär 4 — iffung 94, Orleans 
Bibtuar⸗März, Betſchiffung 9 rs 5 ae 


/ be 


Antwerpen, 13. Marz, Nachmitta r 
10 (Splußberiiht). Wei en 9 Re gen: fleigend, frenzöſt 
der 194. Hafer Em den zen 1 Gere ft 
411 1 (Schluß bericht.) R . weiß, loko 41} 747 57 40 pr. M 
„pr. April ale 907 5 42 A 3 44% by, 45 * pr. 
* Abt bz, Seeigend. 
Paris 13. März, Rehm Broonttenmartt Mäböl ruhig, 
E März 94, 00, pr. Mat- Jant 00, pr. September - Dezember 94, 00. 
Medi fen, pr, März 71, 25, pr April 71, 25, pr. Mal⸗Auguft 74, 00, 
Spir tat pr. März 53, 25. — Meter: Veränderlich. 


Produkten ⸗Bötſe. 


Berlin, 13. März. Die Marktpreiſe des eee 
per 10, 000% (pr. 100 L. à 100%) nach Tralles, frei bier ins Haus geltefert, 


waren auf hicfigem Plage am 
a 5 März 2 3 * r. bis 18 Rt. 
g . Ar. 
10, . 18 81 1. 3 Sgr. 
ar 18 Kt. 3 Sgr. bg. ohne Baß 
12 D 18 Kt. 3 


& 
18 Rt. 1 Str. _ 188 
vie Aeltehen der Reuimannidaft von Berlin. 


Berlin, 13. Mär. Wind: SW. Barometer: 282. — Thermometer: 

5° +. — Witterung: Hell. — Im Gegenſatz zu der entſchieden feſten Hal⸗ 
K jüngſter Tergengeng, 5 1 7 die Stimmung für Getreide heute als recht 
= bezeichnet werden. gen eröffnete alsbald mit etwas niedrigeren 
-Karfen und hat weiter 05 ee ich nachgegeben da viel Verkäufer 
Jvorhanten waren, Käufer hingegen ſich Fang de der Abaſer befleißigten. 
Loko fehr ſchleppender er reife zu Gunſten der Käufer. — Roggen ⸗ 
mehl ſehr matt, — zen iſt bernachläffigt worden und es wurde ein: 
beträchtliche N — Preisforderungen ı öthig, um Käufer deranzu⸗ 
ziehen. Schließlich hat übrigens die Haltung etwas mehr Feſtigkelt bekundet. 
— Ha fer loko ſchwach preishaltend, Termine etwas matter. — Rüböl ſehr 
15 und trotz der Bereitwilligkeit billiger 10 verkaufen, machle ſich das Ge⸗ 
— Kr es zu den merklich ermäßigten Preiſen kam es zu größerem 

— Spiritus ben matt und zu nachgebenden Preiſen verkauft. 

ne loko per 1900 Kilgr. 72—89 Rt. nach Dual, gef, ver dielen 
Monat —, April⸗Mal 865 854 bz., Mai⸗Juni 855—85 bz., Juni⸗Juli 851 
Sept. Dit 79788 bz. — Roggen loto 


Amſterdam, 13 März een 4 Uhr 30 Minuten, Getreide. —854 bz, Juli ra 81-83} bz, 
Marti (Schiußbericht). Weizen pr. Mal 363. Roggen pr. März 184, ver 1098 Ktigr. 55-- 59 Rt. nach Qual. gef., guter inland 561 ab Bahn vz., 
r. Mai 1885, pr Oktober 198, | ber dieſen Monat —, März April —, Brübjahr 56 - 654 bz., Mat⸗Junt 551 
Breslau, 13 M ra rt a. M., 14. März Nachmittags 2 Ut 30 Minuten. 
Freiburger 120. do. neue —. Oberſchl te 222}. Rechte Oder · Ufer · ft. Braungu Straßwalchener Stammaktien 1754, do. Prioritäten 79 
St.⸗A. 128. do. oo. Prioritäten 126% mharden 1153. Italiener —. [Sclußkurſ 1 . e 200% RNordweſbahn 2324. Kreditaktten 
Silbertente 675. Rumänaler 453 Bresl. Diskontobank 120 do. neue —. | Türken 51}, Silberrente 68. 1866 er e 97. 1864 cr Locſe Tot Un. 
bo. Wechelerbank 1321, Schleſiiche Bankverein 163. Sch eſiſche Centralbahn gariſche Anleihe 7 Boofe 1111 Bun desanleihe —. Ameri⸗ 
Hahn Effektenbank —. Kred taktien 208%. Laurahütte 270. Ober⸗kaner de 1882 95}. “ Srangofen alte 3564. Franzoſen nene — Berliner 
ſchieſiſcher Eiſenbahabed. 163}; Oeſterreich. Banknoten 911 Ruſſiſche Bank.] Bankusrein 1593 Brantf. ein 16 Te Wechs lerbank 1058, 
noten 824. Bresl. Maklerbank 156%. do Makler.⸗B.-Bank 1104, Brovings | Genteolvaxt 1114. N 6 Anlelbe 95}. 
Matlırbant 105. Schleſiſche Vereinsbank 109, . - Wien, 13. März (Schlußkurſe) Schluß m 
Did. Dani 1001 Ofid. Produktenb. —. Bresſ. Provinz.⸗Wechslerbank 111. Sllberrente 73 60. Bankaktien 980, 00. Kreattaitten 337, 75. Frar⸗ 
ö n for 12 50. Galtzter 226, 60 Nordwefibahn 217, 20. Lenden 109, 20. 
e e e 1 Me 
4 ö goſe x Looſe R n x 
Velegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. zo, 140 00. 255, 00. Auftra- türkische 128, 50. Rapsleenz 
Fra ukfurt a. W., 12. Marz, — Effekten: Gezle ns! 8, 74. Glifabethbahn 146, 00. 
Aneritanez 964, Fenz liartten 2644, 1860er t \ Beamgofen 357, London, 13. März Nachmittags 4 Uhr. Ruhig. 
Oeſterreich. Silberrente 683. Oeſterreich. Paplerrente 664. Konſols 9 


Gallzter 2434, Lombarden 204 Silherse: 1 683, Nationalbank 1048, Hahr'ſche 
Efffektenbank 136, Provinzial Dis tonto 1784. Feſt. 


e de 1865 54 sa 


Stelten. ö proz. Rente 643 Lombarden 175. Turkiſche Anl 


. dr). ER 2 — > 
30 Minuten. G46 g — 
ſtetig. Petroleum 


N — erste loko 
N 1800 


iM, Sunil sr 15. deen 
* 


— MN. — BE 


nach Qual., 3 42—45 


1000 


bz. ul . Auguſt 19 Rt. 1 Sgr. bis 10 Rt. 5, an Sept. 19 Rt. 7 6 Sgr. 


bz. — Mehl. Weizenmehl Ar. 0 14114 
Koggenmezl Kr. O 844-8} Ni., Nr. O u. ! 775 71 Rt 


anverfenert intl Sad, — Roggenmehl Nr. 9 w 1 per 100 

unverft. inkl. Sad, ger diefen . 7 Rt. 26 Sgr. nom, März ⸗ April d 
April-Mal 7 Rt. 234 28 Sgr. bz., Mat Juni 8 At. & Sgr. bis 8 177 . 
Sunt-Juli do., Jult-Auguſt do. (B. p. 8. 


Dame Stunde. 


13. 
14. 


„ | Bütonseter 233‘ 
über der Oſtſee. 


em 7 27° 6" 16 | + 5¹ 8 23 


März Fat 21 27° 
7% 05 | + led OS 


Abnds. 1 27° 
Rorgs. 6| 27° 6 67 | 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 12 März 1873 12 pr Mittags 202 Meter. 
II . ar rise 212 


heiter. Cu. 


Rt. Nr. i. e ie, ee, 
21 Kllgr. m 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
A term. Wind. | Boltenform. 
trübe Cu-st. 


STE | ORDZ bed Reg u. Schnee 


Pofen-Jnowraclaw-Bromberger. Eiſenbahn. 


Posen, den 26. Mai 1872. 


1 


4 


4 


Ab Ankunft. 
Gemischter Zug 5 ar 7 "Min. Morgens. Gemischter Zug - Uhr 53 Min. Nachm. * 
Personen-Zug 11 — Vormittg. Personen- Zug * 
Gemischter Zug 8 - 7 — Nachmtt J Gemischter Zug 7 7 Morg 
. 6 proz. Verein. 


7 zen 1 de 1809 66 Y prozent. Türken Bonds 


t. Ee. 1882 923. y 


Haris, 13. März, Nachmittags 12 Uhr 


40 Minuten. 
56, 70 Anleihe de 1871 89, 00, neueße dale. de 1872 90, 66, allen 


Rente 65, 50, Fr 


ur 70. 0. age 180 1 — 75. 
15 


Ner bort, Uhr. 
rungen des Een — 164 nie drigſte — 5 
108 Goldagio 5 


d. 


65 C. Raffinirtes are in Rewyort 19, 


‚ofen 773, 75, Lombarden 442, 50, 
ärz, Nachmittags 3 Uhr. Matt. 
Aprozeatige En 56, 45 
90, 373. Ayleihe Morgan —, - . 
Tab abet. e 860, 00. u. 


Türken = 1866 65, 25. do. de 1 


8 . to —, 

Abends 6 (Schluß kurſe. 
ei auf London in 

½0 Bonds de 1885 1164: do. neue 1135. 

Erit-Bahn 658. Minois 123 Baumwolle 20, 


50. Kürtenls 2 180, 50 
März. 


1865 1163. 


Havannadzucker Mr, 


mba: lee eitaubahert 


Unleibe de 1871 88, 75. 
5 5 25 Male 


do 
Pe 


Höͤchſte Notl⸗ 


in Gold 


Bonds 
Mehl 7 0. 
do. do. Philadelphia 183. 


Berlin, 13 Wär. Die Vocſe war heut ſehr ſtill, das Geld iſt knapp, 


die ausw tigen Kurſe zeigten feine Beſſerung und wirkten daher nicht anre⸗ 


gend. Auf internationalem Gebiet gingen die Preiſe zum Theil etwas zurück. 
Aueländiſche Fonds. 


. de de 185 6 | 98h 
0. — 1 5 
Berlin, den 12. nn 1873. Newporl. Stadtanl. 7 | 974 b 
do. Biete 6 180 bb 5 5 
inn. r. Looſe — je 
Deutige Lende. Ilalleniſche Anleigelb 64 n G 1 
Ital. Tadake-Obl. 6 | 93; bz 5 2 
Nordd. Bundesanl. b 44175 do. Tab.⸗Akt. 70% 6 600 G 
Konſolidirte Anl. 1 67 55 Orſter ren bg dz > 
reiwillige Anleihe 102 bz do. berrente 44 68et-67 bz G 
taats⸗Auleize hy 100% 4 Oeſtr. 250.Pr.Ohll4 | 97 G 
do. do. 914 65 do. 100fl. Kred.⸗B. — 122 
S8 3 911 83 do. Looſe (1860) 5 974-97 bz 
am. St Anl. 1855 35/1276 bz do. Pr⸗Sch. 1884— 100 8 
8.40 Ale Ohl. 7 35 ® 1 80 : 12 771 vu 
u Neum. Schild“ — — oln. Schatz · . 
Ehe Mi 99 G 2 * 4 es 77465% 


Oderdeichbau⸗Obl. 4 


erl. Stabt⸗Obl. 5 104 Hiob . 
5 an 41 1011 8 art. O. 500 fl. an 1024 bz 2 
g 8 — igu.⸗Pfandbr. 810 etw bz S 
Dell. Birte, dl 5 102 0) „[Raab-Grager Looſe Z | 814 B 
Berliner 997 G Franzöſ. Rente 88 
do. 5 1103} bz Bukar 20 res. Looſe— — — 
Kur, u. Neum. 3; 837 bz Rumän. Anleige 8 — — 11.1008 
dos. do. 4918 53 Namän. Eiſenbahn ö 454 bz 
do. neue 441102 23 N 90 bz 
Oftpreußiſche 31] 834 © do. Nikolai -Oblig. 4 777 5 
2 do. do. 4927 Ruff. engl. Anl. v. 625 913 9 
/ do. do. 400100 dz „ „ „ V. 705915 G 
EN pommeſche 4 827 5 5 tl. l 65 @ 
ommerſche |: 3 fuer engl. An 5 
& . — — 4 914 @ 8 Anl. 5 764 
Poſenſche neue 4 915 b3 5 90 5 
Schleſiſche, Mi — ae 9.00 1305 bz 
Weſtpreußiſche 35] 811 % 605 1128} 51 
Do. do. 4 91 vz Türk. Auleihe 186 6 624-3 53 
do. neue 4 91 @ Tärk. Auleihe 18696 785 bz 
do. do. 4100 8 do. Eifend. Looſe 3 175 8 
Kur⸗ u. Neum. 4 968 bz Ungariſche Looſe — 634 bz B 
2 Pommerſche 4 967 7} —Zz— — —— — 
f HDoſenſche 494 b 8 Bauk⸗ und Kredit Aktien und 
> E Preußſiſche 4941 S Autheilſcheine. 
8 ee 499 @. a 
ee [4 965 bz Anh. Landes- Bk. 1374 bz 1.— 
Schleich 4 9445 Be. f. Sprit( Wrede) 5 814 bz @ 
auß. Hyr.⸗Cert. 1 —— Barmer Bankverein 5 123 53 G 
b. Hyp.⸗Pfandbr. a] — — Berg. Märk. Bank 4 104 5 & 

Bod. Ard. Hp. Br 1014 bz iner Ban 4 1175 @ 

mm. Hyp. Pr. Br. 5 1070 Ba) do. Bankverein 5 1169 vz G 
Meininger Looſe. — S Berl. Kaff.⸗Berein 4 295 bi & 
Mein. Hyp. pt d. Br. 951 0 Berl. Dandels⸗Geſ. 4 168 53 8 

umb. 50 Ehlr. dee 51 B B. Wechslerb. 60% 5 66 5 G 
. 40 Thl. Looſe 3 9 G Bredl. Diskontobk. 4 1188 bz ke 

Nad. St. Aul. v. 66. 14410948 Smlf.tdw. * 95 83 
Beue Bad. 25 — 40 * Hraunſchw. Bank 4 124 8 1 
5 Eiſ.⸗Pr. Anl. 41135 55 Aremer Bank 4 11154 G 
Bair. Dr.-Unlcihe [4 [1124 da Centralb. f. Hd. u. J. 5 110 bz @ 
Drauaſchw. Bram. Godurz. Ned. 105 8 
I Anl. à 20 Thlr. 25 25 1 Danziger Peiv.⸗Bk. 4 114 & 
Deſſauer Präm. . 31 107 & Darm ädter Kred. A 1121 53 
8 Beer do. 34 525 bz Darraſt. Zettel- Bk. 41 3 5 
Mecklend. Schuldv. = 844 - La 8 — 2 r Kreditbk. -- 1403 1e 
= 8 25 2 80 — Berl. Depoſttenbank 5 | 924 bz ®& 
2 Bin, l 955 » Dtsch. Antons. 5% 4 1112} b G 


Fonds waren ſtil und wenig verändert. 


kredit, Deutſche Genoſſenſczaft beledt. Edenſo Berliner Bank. Auf dem 
Disk. Kommand. * er 3 Köln-Mind. do. — — 
Jenfer Kreditbank do. IV. u. Vm. 4 914 8 
I Beraer 2 had 8 - DE, 5 1102 B 
Brob. H. Schuſter |4 |131 9 & ärkiſch-Poſenen 5 — — 
Gothaer Priv.⸗Bt. 4121 8 994 5 & 
Hannoverſche Banka |1095 8 da. do. 1 991 bz @& 
Rönigöb. Ber ⸗Bk. 1 954 @ de, do. 5 1021 b G 
Reipsiger Kreditbk. 4181 bz do. Wittenb.3 705 G 
Luxemburger Bank 4 141 etw bz ® 8 4 94 G 
Magded. Privatbk. 4110 8 do. II. aa 91 3 
Meininger Kreditbk. 4 150 bz G J. — ] do. e. I. u. II. 4 | 935 B 
Moldau Landesdk. 14 | 674 © do. con. III. Ser. 4 924 ® 
Norddeutſche Bank 4 186 bz do. IV. Ser. 4 1005 & 
id 4 100% bz G Ni 5 b.. 5 — — 
do. Produktenbank 4 87 bz Oberſch. Lit. A. O. D. 4 — — 
Oeſtr. Kreditbank 5 208 1-71-8 bz do. Lit B. H. G 
—.— Ritterbank 4 1137 u ® do. Lit. F. G. H. 4 99 85 
oſener Prov.⸗Bk. 4 1127 bo. v. 1869|5 1025 4 G 
do. Pr. Wechsl. Disk. 5 984 3 Brieg⸗Neiſſe 44| 99 
Preuß. Kredit⸗Anft. 4 1142} 65 ® Foſel⸗Oderberg 4 92 @ 
Er Bank. 409,607 bi do. III. C. 4 — — 
rß. Ctr.⸗Bd. Fa — 3 G eſtr. St. 3 295 bz 
Roftodter Bank Def. lud. Er) [2524 % 
Sägſiſche Bank alla 8 ® mb. Bons 6 99 G 
Schleſ. rein 4 1124 * do. do. fällig 18766 994 b3 
Tellus do. do. fällig 187606 99 © 
Seinen er 7 138 55 do. do. fall. 1877/86 991 B 100 bz 
eimar. Ba ie ap rb 102 
Pre. 3 N. * 4 1025 bz @ 
—— — — — — n. „ g. > 
Aus und ans ländiſche Prioritätes do. v. Staate gar. — 
Obligationen. do. III. v. 1850.00 995 G 
8 nr . 
Na v. S. 
> 58 2 etw bz @ do. Em. 14411014 8 
G Schleswig 44 97 8 
Bergiic-räctifße 100 » Stargard pie 44 — — 
do. II. Ser. (conv.) 43 994 & do. Em. — 
DI Sa. She: ‚Sta 834 B do. III. Em. 4 — — 
834 8 Thüringer I. Ser. 4 95 & 
— mw Err. 100 G do. IL Ser. aj — — 
— V. Ser. 44 99 9 @ do. III. Ser. 4 91 G 
VI. 994 53 C do. IV. V. Ser. 4 99 @ 
15 Duqr- Gl 4 —— Baliz. Karl. udwb. 5 | 934 bz 
— — Lemberg 5 71 } 57 
5 gor 93 G do. I. Em. 5 794 8 
u ee | Ute 
do. (Nordbahn) g bins goyer 3 
a 1 4 92 & — — Oderberg 5 | BE 1 
— 1 43 994 * Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 82 bz G 
Lit. B. 4 994 @ Ungar. Oftbahn 5 | 73:1 G 
Yalin Görlitzer 5 103 G 12 Nordsſtbahn p 764 bz & 
Beriin-Damburg 4 92 @ Oeſt. Nordweſtbahn ß 92 f bz G 
en , 
er otsd. . a 861 etw oz 
Lit 1. B. 4 —.— eigen 5 965 8 
do. Ak 0. 4 914 bz Jelez⸗ Woron. 5 915 8 
Beel.-Stett. II. Em. 4 91 8 Kozlow-Woron. 65 B 
do. III. Em. 4 91 @ Kursk- Charkow 5 | Hk etw bz B 
. S. IV. S. v. St. 9. Fi 1014 vs Kurst-Kiew 6 | 951 bz ei. 95 
oo. VI. Ser. do. 914 dz Mosko-Rjäſan 5 988 bz 155 
Bresl.-Schw.⸗Fr. 4 99 8 Sau Sana 5 961 G 
Köln⸗Krefeld ie a-Svanom 5 | 95 
Köln-Mind. I. Em. 43 — — ſchau⸗Terespol 5 914 ® 
— II. 10 104 8 za 964 8 
L) Warſchau⸗Miener 
do. III. Em. IA 914 ® kleine lb 956 8 


Brad und Derag von Ei Bader & C0, (G. Ni Reh in Basis 


Von Banken Berliner Kommerz ⸗ 
und Wechslerbank, Zentral- Genoſſenſchaft, — — — Norddeutſche Grund» 


ſtart ſteigen d gehandelt. 


—3. 22 8 


Giſenbahn-Aktien und Stamm- Severeigus 3 
Prioritäten EN — ie N 3 
Hachen Maftriht 4 | 46 p . — Eu: 
Altong-Kleler 5 117 8 Delek 500 , 4 
Amfterdm. Rotterd. 4 101 f bz Fremde Noten — 801 3 
Bergiſch Märkiſche 1 1211 Ds do. (einl. in Tommi 5 4 
Berlin-Auhalt 205 bz @ Deſterr. Bank W 92, bz 
95385 Sbellt 1007 G A do. 82K. ba 
do. Stammpr. 5 - 
Balt, ruf. “= 521 55 Tcbecfel-Kurſe vi vom 13, März 
2 ew 75 G Bankdiskont 4 
Breslau-Warſch. Sts 5 bz Amſird. 250fl. 10 L 140 bz 
Berlin-Hamdurg 221 bf B Do. 2 1 j 
Berl. Potsd.-Magd. 4 144g ba Bamb. 300 Mt. 8 T. 4 — — : 
Berlin-Stettin 191 58 Brise 2 M. 4 — } 
Böhm. Weſtbahn |5 109 bz London 1 Ar. 3 M. 34 6. 20 1 ) f 
8 ewo 384 &4 aris 300 Fr. 10 T. 5 79 8 
L Schw. Frb. 4 120 dr v. loft; 9. 300 Fr. 2 M. | — — 
Köln- Minden 174475 tz [Wien 150 fl. 8 6 91½ dr 
do. Lit. B. |6 B do. do. 2 M. 6 | 98 91 & 
Grefeld Kr. Kempen vi 15 Angeb. 100 fl. 2 M. 44 56. 16 @ 
3 5 103f-1-K 54 ri 100f. 2 M. 4 — 
Halle Sorau Bub. 4 | 644 dz 5 ipzig 100 Thlr. 8 T. 6 994 @ 
do. Stammpr. 5 | 824 bz de do. 2 M. 4 — — 
Hannov. Altenbeden|5 80 f dg 1 8288] Peter2b. 100 . 3 N. 0 | 894 b 
Löbau-Bittau 821 © 0 5 82: bz 
ee, 4 447 . I __ 
udwigshaf.⸗Beyb. N 
ee delptſe | 784 d. 8 Dudafrie Papiere. 
Märkiſch⸗Poſen 4581 ab7f 55 Aachen ⸗ Münchener | 
do. Prior.⸗St. 5 | Bid in Gen „Geſ. — 2325 
Magdeb. Halberſt. 4 1354 etw oz @ [Berl g. — 410 8 3 
do. ne B. — — 1 11 8 BR 8. . 1890 8 4 
Magde 6 b or ; 
dos des UR 4 1004 83 8 Stel Nat. G. B. . 120 8 
Mainz-⸗Ludwigsh. 4 171 bz Berk. ebend v.⸗Geſ. — 600 
Münſter⸗Hammer 4 96 & Concordia in Cöln 567 G 
Niederſchl. Märk. 4 96 8 Magbed., — 100 B 
Niederſchl. Zweigb. 41154 bz Bark. 87 8150 G 
** Erf. gar. 4 79 ba Magd. B.⸗ Gef. — 50 8 
Stammpr. 5 71 bz Turing. euer, Seb. 2 
Dberbefl.. Sl. Jar DD. 775 9 u. Krandp. Berj.\— 94 B 7 
RER Lit. A. u. C. 30/2221 Berl. Papier⸗Jabr — 92 dr ®) 
Litt. B. 197 65 Berlin. Aquarium. — 100 8 
Def Benz Staatst. 5 |204-3:°-} ba Gert. a ede — 124 n ® 
Oel. Südb gem) 1511. t d Berl. Bichorlenfah 117498 
Oftpreuß. Seh 4 47/5 Bert. Brauer Toi — 11ER bi 
do. Stam 5 74 eis dz B | Brauerei Moabit 98 bz 
Rechte Oderuferb.“ dz Berl. Bockbrauere! 102 B 
Do. do. St. Pr. 5 1244 5 @ n 127¹ U 
Kelchenberg⸗Pard. 14 804 54 @ Braueref(itesner.) — 76 @& 
Rheiniſche 4 151452 53 Maſch.-Jab. (Lincke! — 92 8 J. 
Sl. P. Lait. B. v. St. g. 4 94 m @ Fahril Schreing — 130 bf @& 
Rheln⸗Nahebahn 4 463 23 Egells Maſch.⸗Fabr.— 66 ba 
Tuff. Eiſenb. v. St.. 5 94 yo Eid. Eiſenb.⸗Bedarf— 100 f 5 @ 
Stargard-Pofen 4100 Fonrod. Gntta P. — 76 bz @ 
Schweizer Weftb. 4 | dei bz B Freund Maſch⸗Fahr.— 130 bz 8 
do. Union 15 5 G — Re 15 19 0 
R : 
ei gar. 4 7 2 ® Kön. u. Saurahütte — 268 bz 
Warſchau⸗Bromb. ne Nordb. Papierfabz. — 997 bi 2 
Warſchau-Wiener 5 861 b: — ei . 75 53 8 
Sold. Siiber- und Papier- Weld. Mn .- Gefen. 00 h) 
Friedrichs d'or Ia © lein. (Kramfſa) — 108 G 
Goldkronen — 9. 61 bz Bergb. (Redenhütte) 121 bz 8 
Leuisd'er — 1¹⁰ 1 ® Ha. Baugi.Plepun|—1130 85 @ 
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Gebiet der Induſtriepopiere waren die neu eingeführten Hibernta und Sdam⸗ * 
reck, Bergwerks⸗Aktien, vor Allem belebt und wurden in grogen Poſten 


